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Große Freude bei den Mitglie-
dern des Radsportverein Wan-
derlust und des Schützenver-
ein Methler: Eine unabhängige 
Jury hat entschieden, dass die 
beiden Vereine für ihr außeror-
dentliches ehrenamtliches En-
gagement den mit 1000 Euro 
dotierten 3. Preis bei erstma-
lig ausgelobten Heimatpreis 
der Stadt Kamen gewinnen. Die 
feierliche Preisübergabe wur-
de von der Bürgermeisterin der 
Stadt Kamen, Elke Kappen, und 
den beiden stellvertretenden 
Bürgermeistern, Manfred Wie-
demann und Rainer Fuhrmann, 
am 20.12. im Rathaus vorge-
nommen.

Hinter dem Heimatpreis steht ein 
Landesprogramm, mit dem eh-
renamtliche Initiativen und Pro-
jekte unterstützt werden, die lo-
kale und regionale Identität und 
Gemeinschaft und damit Heimat-
bewusstsein und -verbunden-
heit stärken und fördern sollen. 
Der RV Wanderlust und der Schüt-
zenverein Methler haben sich in 
der Pandemiezeit mit beispiel-
haften Handeln um das Gemein-
wohl und den Zusammenhalt der 
Dorfgemeinschaft einen Namen 

Heimatpreis Kamen:
3. Platz für RV Wanderlust und SV Methler 

Foto: Stadt Kamen

gemacht. Ein Beispiel dafür liefern 
die seit dem 20.3.21 ehrenamtlich 
tätigen Mitglieder beider Vereine, 
die sich als Corona-Schnelltester 
weit über ihre Aufgabe des Te-
stens hinaus engagieren. Die Ta-
gespresse hat mehrfach über die 
„Corona-Helden“ berichtet.

Mutter in Not
So haben die Schnelltester einer 
jungen, alleinerziehenden Mutter 
mit ihrem elf Monate alten Kind 
nach einem positiven Schnell-
test am Freitagnachmittag in der 
Quarantäne zur Seite gestanden, 
denn leider gab es erst am fol-
genden Montag einen Termin für 
einen PCR-Test beim Arzt. Neben 
den aus dem Spendenschwein 
der Teststelle finanzierten Ein-
käufen in der Quarantänezeit 
machten die ehrenamtlichen Te-
ster*innen der jungen Frau auch 
am Muttertag noch eine Freu-
de mit Spendenumschlägen und 
Einkaufsgutscheinen der ev. Kir-
chengemeinde Methler, die für sie 
im Vereinsheim abgegeben wor-
den waren. Damit hat also das ge-
samte Dorf der jungen Mutter ge-
holfen.

Unkomplizierte Unterstützung
Als Konsequenz dieser Er fah-

rungen hat ten sich die Ver-
antwortlichen beider Vereine 
(RV-Vorsitzender Manfred Chy-
tralla und SV-Vorsitzender Dirk 
Poppke) zu einer im Kreis Unna 
einmaligen Vorgehensweise ent-
schieden. Seitdem bieten sie 
nach einem positiv verlaufenen 
Schnelltest sofort vor Ort einen 
Abstrich für einen PCR-Test an. 
Das beschleunigt die Gefahren-
eindämmung entscheidend und 
darüber hinaus wird damit eine 
wirkungsvolle Unterstützung des 
Gesundheitsamtes geleistet. Au-
ßerdem vergewissern sie sich bei 
jedem von ihnen positiv Gete-
steten, ob sie Unterstützung in 
der Quarantänezeit benötigen 
und liefern diese.

Der 1. Platz beim Heimatpreis 
ging an den Verein „Monopol 
2000 e.V.“ und die Initiative „Zivil-
courage/ZC für Kamen“ belegte 
Platz 2.

Kamen auf dem Treppchen: Den 
„Colours of Europe Award” ver-
lieh im Berliner Metropol die 
überparteiliche Initiative „Tu 
was für Europa“ an vier Kommu-
nen, die sich in besonderer Wei-
se für Europa engagieren. Mit 
dabei die Stadt Kamen. Bürger-
meisterin Elke Kappen, die Eu-
ropabeauftragte Katja Herbold 
und Jutta Eickelpasch von der 
Umweltberatung der Verbrau-
cherschutzzentrale in Kamen 
nahmen den Preis entgegen.

Die bekannten Moderatoren Dun-
ja Hayali und Klaas Heufer-Umlauf 
übernahmen in diesem Jahr die 
Preispatenschaft für die Gewin-
nerkommunen und würdigten in 
einer lebhaften und interaktiven 
Veranstaltung die Marktgemein-
de Pfeffenhausen, die Stadt Ka-
men, die Gemeinde Gerstetten 
und die Stadt Torgau für ihr bei-
spielhaftes Europa-Engagement. 
In der Würdigung des Projektes 
heißt es: „Die Stadt Kamen ver-
bindet den kulturellen Austausch 
über ihre Städtepartnerschaften 
mit dem wichtigen Thema Klima-
schutz. Mit vielen kreativen Ideen, 
die in anderen Städten leicht 
nachgeahmt werden können, wird 
hier deutlich gemacht, wie wich-
tig der gesamteuropäische An-
satz zur Lösung großer Probleme 
ist.“ Im Rahmen des Projektes „Kli-
maschutz kennt keine Grenzen“ 
trafen sich Teilnehmende aus Ka-

mens Partnerstädten zu Tausch-
partys und kochten gemeinsam 
nachhaltige Gerichte.
	 Die Jury des „Colours of Euro-
pe Award“ unter der Leitung der 
geschäftsführenden Staatsmini-
sterin für Kultur und Medien, Prof. 
Monika Grütters, hatte unter an-
derem das Kamener Projekt aus 
zahlreichen Bewerbungen ausge-
wählt. Mit dem neuen Preis soll 
lokales Europa-Engagement ei-
nerseits gewürdigt werden, an-
dererseits soll er Impulse setzen, 
damit sich dieses Engagement 
weiterverbreitet. Deshalb werden 
herausragende Projekte ausge-
zeichnet, die besonders „beispiel-
haft” sind, das heißt an anderen 
Orten leicht nachzuahmen wä-
ren. Aus den Gewinnerkommu-
nen soll das neue „Colours-of-Eu-
rope-Netzwerk“ entstehen.
	 Jo Schück moderierte einen 
abwechslungsreichen Nach -
mittag, an dem die Bürgermei-
ster:innen der Gewinnerkommu-
nen Florian Hölzl (Marktgemeinde 
Pfeffenhausen), Elke Kappen (Ka-
men) und Roland Polaschek (Ge-
meinde Gerstetten) mit Dunja 
Hayali und Klaas Heufer-Umlauf 
darüber sprachen, wie Europa-En-
gagement vor Ort nachhaltige 

Kamen Bürgermeisterin Elke Kappen (4.v.l.), die Europabeauftragte Katja Herbold (3.v.l.) und Jutta Eickelpasch 
(2.v.l.) von der Umweltberatung der Verbraucherschutzzentrale nahmen den “Colours of Europe Award” bei der 
Preisverleihung in Berlin entgegen. Moderatorin Dunja Hayali (l.), die Europa-Politiker Martin Schulz (4.v.r.), Fran-
ziska Brantner (r.) und Alexander Graf Lambsdorff (2.v.r.) sowie die geschäftsführende Staatsministerin für Kultur 
und Medien, Prof. Monika Grütters (3.v.r.), gratulierten.

Beispielhaft für Europa
Kamen mit „Colours of Europe Award” ausgezeichnet

Wirkung entfalten kann. Neben 
der Preisverleihung diskutier-
ten Deutschlands führende Euro-
pa-Politiker, Martin Schulz, Fran-
ziska Brantner und Alexander Graf 
Lambsdorff angesichts des von 
der zukünftigen Bundesregierung 
angestrebten pro-europäischen 
Aufbruchs darüber, wie dieser ge-
lingen kann. 
	 Martin Schulz, Vorsitzender 
der Initiative, begrüßte das Signal: 
„Es gibt eine echte Chance für ei-
nen Aufbruch in Europa. Die Pläne 
der neuen Regierung sind mutig. 
Jetzt muss es darum gehen, dass 
sie gelingen können. Doch dazu 
braucht es nicht nur Regierungs-
handeln, sondern auch ein neues 
Gefühl dafür, dass mehr Europa 
möglich ist. Hierfür stehen viele 
Menschen, die sich ganz konkret 
vor Ort für Europa einsetzen. Die-
ses Engagement möchten wir in 
den Fokus rücken. Die Gewinner 
des ‚Colours of Europe Award‘, zei-
gen uns ganz konkret, was wir alle 
für Europa tun können.” 
	 Kamens Bürgermeisterin Elke 
Kappen stellte die Bedeutung des 
Austausches zwischen den Men-
schen heraus: „Wir freuen uns sehr 
über diese Auszeichnung, die ne-
ben der Stadt Kamen auch un-

seren Partnerstädten Ängelholm 
in Schweden, Sulecin in Polen so-
wie Montreuil-Juigné in Frank-
reich gebührt. Die Kontakte und 
Freundschaften der Menschen un-
tereinander füllen die Zusammen-
arbeit mit Leben. Hier ist wich-
tig, ihnen die Möglichkeiten und 
den Rahmen zu bieten, diese Kon-
takte zu pflegen und intensivieren 
zu können. Projekte wie die hier 
ausgezeichneten tragen dazu bei, 
den Austausch zu fördern.“

Foto: Initiative „Tu was für Europa“
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Nach wie vor erfreut sich die 
vom Radsportverein und Schüt-
zenverein Methler betriebene 
Teststelle im Vereinsheim des 
RV Wanderlust großer Beliebt-
heit.

Seit der Wiedereröffnung Ende No-
vember wurden bis Jahresende 
über 2500 Schnelltests auf Covid 19 
durchgeführt und auch tatsächlich 
auch einige positive Proben ent-
nommen. Bekanntlich verfügt die 
beliebte Teststelle als eine der we-
nigen über die Möglichkeit, nach 
einem positiven Corona-Schnell-
test gleich im Anschluss einen 
PCR-Abstrich durchzuführen. Bis-
her ist in der Teststelle noch kei-
ne Omikron-Variante aufgetaucht, 
doch die ehrenamtlichen Helfer/in-
nen befürchten, dass dies nur eine 
Frage der Zeit ist. Sie appellieren 
an die noch nicht geimpften Per-
sonen, sich und auch andere durch 
eine Impfung zu schützen.

Das ist eine mehr als eine sau-
bere Bilanz: Rund 150 Säcke Ab-
fall trugen die Kamenerinnen 
und Kamener in diesem Jahr bei 
privaten Müllsammlungen im 
Stadtgebiet zusammen – zuzüg-
lich größerer Gegenstände wie 
Sperrmüll und Autoreifen. An 
den 28 Aktionen beteiligten sich 
über 160 Personen und Grup-
pen. Bei einem Fotowettbewerb 
konnten sie ihre Funde doku-
mentieren. Die Stadt Kamen 
zeichnete jetzt die Teilnehmer 
aus.

Alles war perfekt geplant. Aber 
kurz vorher mussten die Or-
ganisatoren den Weihnachts-
markt, der erstmalig auf dem 
Hof Locke in Methler stattfin-
den werden sollte, coronabe-
dingt absagen.

Weihnachtsbäume vom Club 
„Berliner Tor“, Musik vom Posau-
nenchor, hausgemachte Lecke-
reien von RV Wanderlust, Waffeln 
vom ev. Kinder- und Familien-
zentrum Methler, Würstchen von 
Metzger Jürgen Demarczyk und 

Unermüdlich:
RV Wanderlust und SV Methler testen weiterhin  

Private Abfallsammlungen:
Fotos erzählen vom ehrenamtlichen Einsatz 

RV Wanderlust Methler:
Frühlingsmarkt statt Weihnachtsmarkt?
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vieles mehr… Leider fiel der Weih-
nachtsmarkt Methler trotz aller 
Bemühungen der Pandemie er-
neut zum Opfer. Aber die Orga-
nisatoren zeigen sich wie immer 
optimistisch, den Bürgern schon 
bald wieder etwas bieten zu kön-
nen.
Der Vorsitzende des Vereins, Man-
fred Chytralla, macht mit der 
Ankündigung eines Frühlings-
marktes Hoffnung auf ein neues, 
alternatives Event im Frühjahr, für 
das bereits alle Standbetreiber 
vom Weihnachtsmarkt ihre Zusa-
ge gegeben haben. „Sobald die 

Coronazahlen so etwas zulassen, 
werden wir versuchen, diese Idee 
coronakonform in die Tat umset-
zen“, stimmt er die Dorfbevölke-
rung auf Optimismus ein.

Es gibt noch Bratapfelauftrich
Übrigens wurden die von Wan-
derlust gefertigten mehr als 300 
Gläser Bratapfelaufstrich und die 
200 durchsichtigen Weihnachts-
kugeln gefüllt mit Himalaya-Salz 
und Rosmarin nun während der 
Öf fnungszeiten in der Coro -
na-Schnellteststelle des Vereins 
angeboten: montags bis freitags 
von 17 bis 19 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 11 bis 14 
Uhr. Seien Sie flott! Viele Dorfbe-
wohner unterstützten den Ver-
ein bereits mit dem Kauf dieser 
Köstlichkeiten, sodass nur noch 
jeweils 50 bzw. 30 der aufwändig 
verpackten Gläser zur Verfügung 
stehen.

Björn Lewendel gehört zu den flei-
ßigen Sammlern. Bei seinen Aus-
flügen in die Natur – neuerdings 
mit Kinderwagen – kam so einiges 
Skurriles zu Tage. So unter ande-
rem eine Zahnbürste, die er dann 
auch gleich fotografierte. Thilo 
Masuhr war vor allem mit dem 
Fahrrad in den Ortsteilen unter-
wegs. Fündig wurde er insbeson-
dere an den Straßenrändern. Als 
Gruppen fotografierten  Schüle-
rinnen und Schüler der Haupt-
schule Kamen, der Fanclub „Fuß-
ball Freunde Kamen“ sowie Kinder 

der Handballabteilung des TV Ger-
mania Kaiserau ihre Funde. Sie alle 
erhielten jetzt von der Stadt Ka-
men als Dankeschön Einkaufsgut-
scheine der Interessengemein-
schaft der Kamener Händler.
Bürgermeisterin Elke Kappen 
lobte das Engagement: „Mit ihrem 
Einsatz tragen sie dazu bei, dass 
Kamen sauberer, liebens- und le-
benswerter wird.“ Eine Einschät-
zung, die Holger Locke von den 
„Gelben Männern“ vom Team Sau-
beres Kamen der GWA – Gesell-
schaft für Wertstoff- und Abfall-

wirtschaft Kreis Unna teilte: Seine 
Kollegen und er registrieren in 
den Gebieten, in denen Samme-
laktionen stattgefunden haben, 
eine deutlich verbesserte Sauber-
keit. Auch einige wilde Müllkippen 
wurden gemeldet und von den 
Kollegen der GWA beseitigt.

Jeder kann mitmachen
Wegen der Corona-Pandemie 
konnten beliebte Müllsammelak-
tionen wie der „Frühjahrsputz“ in 
Kamen-Mitte sowie in den Orts-
teilen zuletzt nicht stattfinden. 
Wer sich jedoch allein oder in klei-
nen Gruppen auf den Weg ma-
chen möchte, um sich für ein sau-
beres und gepflegtes Stadtbild 
zu engagieren, erhält von der 
GWA sowie der Stadt Kamen um-
fassende Unterstützung. Neben 
den spontanen Aufräumaktionen 
bieten GWA und Stadt Interes-
sierten seit Neuestem die Mög-
lichkeit, sich auch regelmäßig als 
Abfallpaten um eine Grünfläche, 
einen Gehweg, Spielplatz oder 
eine Parkfläche zu kümmern. „Ob 
als Verein, Jugendgruppe. Lauf-
treff, Schulklasse oder Kitagrup-
pe – jede Gruppe, jede Familie 
oder auch jede Einzelperson ist 
herzlich willkommen“, sagt We-
ber. Sie ist dienstags bis donners-
tags von 08.30 bis 16 Uhr unter Tel. 
02303/284-142 bzw. per Mail an 
abfallberatung@gwa-online.de er-
reichbar. Die Fotos von den Sam-
melaktionen sind auf der Inter-
net-Seite der Stadt Kamen unter 
www.stadt-kamen.de zu sehen.

Foto: Stadt Kamen
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Die „K inder und Hausmär-
chen“ der Brüder Grimm sind 
ein deutscher Bestseller, der in 
mehr als 100 Sprachen über-
setzt und öfter verkauft wurde 
als die Luther-Bibel. Man kann 
also davon ausgehen, dass es 
kein einziges Kind gibt, das 
noch nichts von Rotkäppchen, 
Rapunzel oder dem Froschkö-
nig gehört hat.

Doch die Brüder Jacob und Wil-
helm Grimm waren weit mehr als 
nur die Märchenonkel der deut-
schen Literatur. Sie wurden auch 
als Sprachwissenschaftler, Volks-
kundler und Gründungsväter der 
Germanistik verehrt und als Teil 
der „Göttinger Sieben“ politisch 
verfolgt. Ihr Lebenswerk hat die 
deutsche Festplatte nachhaltiger 
beschrieben als irgendein anderes 
Stück deutscher Literatur. Erleben 
Sie Jacob und Wilhelm Grimm in 
den Wirren der deutschen Klein-
staaterei, seien Sie dabei, wenn 

Konzertaula Kamen
Grimms sämtliche Werke ...leicht gekürzt!

Foto: Thorsten Harms

der gestiefelte Kater und Rumpel-
stilzchen auf den Mann treffen, 
der Charlie Chaplin den Bart ge-
klaut hat. Und lassen Sie sich ver-
zaubern von einem magischen 
Abend, der Ihnen am Ende klar-
machen wird, warum wir Deut-
schen sind wie wir sind…
S c h o n  „ S c h i l l e r s  s ä m t l i c h e 

Werke…leicht gekürzt“ (2009) war 
mit mehr als 200 Vorstellungen 
ein großer Publikumserfolg. „Go-
ethes sämtliche Werke…leicht ge-
kürzt“ (2015) war zudem für den 
Inthega-Preis „Neuberin“ nomi-
niert. Die einzigartige Mischung 
aus klassischem Theater, rasanter 
Biografie, aberwitziger Comedy 

und vielseitigen Gesangsnum-
mern hat Publikum & Presse ein-
hellig begeistert. Mit den Brüdern 
Grimm widmen sich die drei Uni-
versalgenies Ehnert, Bader und 
Scheibe in einer Inszenierung von 
Martin Maria Blau nun zum dritten 
Mal auf ihre ganz eigene Weise der 
deutschen Literaturgeschichte.

Wann?
Am 2. Februar um 20 Uhr in der 
Konzertaula Kamen, Hammer Stra-
ße 19, 59174 Kamen. Eintrittskar-
ten erhalten Sie zum Preis von 
16 bis 21 Euro telefonisch im Kul-
turbüro der Stadt Kamen (Tel. 
02307/1483512 oder -1483513), 
per E-Mail( kartenreservierung@
stadt-kamen.de), im Ticket-Shop 
über www.stadt-kamen.de oder 
eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn an der Theaterkasse. Bitte 
beachten: Einlass nur unter Vorla-
ge eines gültigen Nachweises 2G 
(geimpft oder genesen). Masken-
pflicht auch am Sitzplatz.

Jetzt ist es offiziell: Die AWO 
K i t a s G ä n s e b l ü m c h e n u n d 
Brausepulver in Kamen-Meth-
ler haben gemeinsam im Ver-
bund die Erstzertifizierung mit 
Bravour geschafft und tragen 
nun das Gütesiegel Familien-
zentrum NRW. Trotz der vielen 
Einschränkungen im corona-
geprägten Zertifizierungsjahr 
konnten beide Einrichtungen 
mit einem vielfältigen Spekt-
rum an Kooperationspartnern, 
Beratungsangeboten und Akti-
onen für Familien überzeugen.  

Ein täglicher Infopoint, Elternca-
fés, Sprechstunden der Beratungs-
stelle, Elternabende zu pädago-
gischen Themen, Kinder- und 
Erwachsenenkurse, dazu Aktivi-
täten, angepasst an die Interessen 
und Zeitbedarfe der Familien – die 
Kitas Gänseblümchen und Brau-
sepulver setzen auf einen bunten 

Alle vier Kindertagesstätten in 
Methler bekamen vom SPD Orts-
verein Buchgeschenke.

Die Ratsvertreter/in der SPD Meth-
ler Daniel Heidler, Joachim Eckardt, 
Ulrike Skodd, Oliver Bartosch und 
Lucas Sklorz sowie Kreistagsmit-
glied Uwe Zühlke überreichten an-

Familienzentrum NRW:
Methleraner Kitas frisch zertifiziert

Bücher statt Süßes
Vorlesepakete zum Nikolaus

Elke Kappen (Bürgermeisterin der Stadt Kamen), Marion Herzig (Fachbereich Familie, Jugend, Schule und Sport der 
Stadt Kamen), Christoph Peppler (Fachberatung, AWO UB Ruhr-Lippe-Ems) Sabine von der Heide (AWO-Familien-
bildungszentrum Schwerte) Alexandra Möller (Einrichtungsleitung Gänseblümchen, Anna Becker (Abwesenheits-
vertretung Brausepulver). Foto: AWO Ruhr-Lippe-Ems

Mix aus Infos, Hilfen und Unter-
stützung.  Die bereits gute Zusam-
menarbeit mit Beratungsstellen, 

der Villa FIB, therapeutischen Pra-
xen, den Schulen im Ort, dem Bür-
gerhaus Methler und der AWO-Fa-
milienbildung Schwerte wurde 
auf dem Weg zur Zertifizierung 
weiter ausgebaut. Das beein-
druckte auch die Fachleute: Die 

Erstzertifizierung wurde von der 
PädQUIS gGmbH im Auftrag des 
Ministeriums für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration des 
Landes Nordrhein-Westfalen (MK-
FFI) durchgeführt. Quelle: www.
awo-rle.de 

Besinnliche Klänge ertönten in 
der Vorweihnachtszeit am Se-
niorenwohnzentrum Peter und 
Paul.

Silvia Gosewinkel, die neue Land-
tagskandidatin der SPD für Ka-
men, Bergkamen und Bönen, 
spielte am 2. Adventssonntag 
Weihnachtslieder im Hof des Se-
niorenwohnzentrums Peter und 
Paul in Methler. Auf dem Tenor-
horn spielte sie, begleitet von Kol-
legin Nina und begeisterte die 
Zuhörer. Überall öffneten sich 

Weihnachtsstimmung
SPD-Landtagskandidatin musiziert

Foto: SPD

Die AWO-Kita Brausepulver freute sich über die neue Lektüre. Foto: SPD

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de

lässlich einer Nikolaus-Aktion Vor-
lesepakete für Kinder an alle vier 
Kindertagesstätten in Methler. Der 
katholische Kindergarten St. Mari-
en hatte 2021 erst eine Kinderbiblio-
thek neu eingerichtet, deshalb kam 
diese Aktion besonders gelegen, 
aber auch alle anderen Kitas freuten 
sich riesig über die Buchgeschenke.

Fenster und Balkone, um den be-
sinnlichen Klängen zu lauschen.
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Es ist eine wahre Instituti-
on in der Winterzeit beim TC 
Kamen-Methler: Nachdem es 
2020 coronabedingt ausfal-
len musste, hat der p&a-Head-
coach Bodo Richter am letzten 
Adventssamstag 2021 wieder 
das beliebte Teker-Turnier aus-
gerichtet.

Teker ist ein Kofferwort und setzt 
sich aus den beiden Wörtern „Ten-
nis“ und „Poker“ zusammen. Und 
treffender könnte das Event nicht 
beschrieben sein! Erst werden 
mehrere Runden Doppel und Mi-

TC Kamen-Methler:TC Kamen-Methler:
Teker – Tennis und PokerTeker – Tennis und Poker

xed mit wechselnden Partnern 
gespielt und im Anschluss – nach 
leckerem Abendessen bei Ver-
einswirt Andreas Knepper – neh-
men die top-platzierten Tennis-
spieler ihre erspielten Punkte in 
Form zusätzlicher Chips mit in 
ein Pokerturnier. Bei 21 Teilneh-
mern wurden drei Tische für Texas 
Hold’em hergerichtet und die Teil-
nehmer hatten dabei mindestens 
so viel Spaß wie auf dem Tennis-
platz. Siegreich war letztendlich 
Daniel Woedtke, der sich gegen 
Jörg Popiela durchsetzte. Spaß 
hatten sie aber alle.

Foto: TC Methler

Vielen Menschen in Deutschland 
schwirrt der Kopf von den bei-
nahe täglich wechselnden Coro-
na-Regeln. Andere Vorschriften, 
die zum 1. Januar neu in Kraft ge-
treten sind, werden eine länge-
re Haltbarkeit haben. Hier ist ein 
Überblick: 

Rückgabe von Elektro-Altgeräten
Gebrauchte Elektrogeräte wie der 
alte Rasierer oder das aussortierte 
Handy können seit dem Jahres-
wechsel beim Discounter oder im 
Supermarkt abgeben werden, so-
fern die Ladenfläche größer als 800 
Quadratmeter ist und in dem Ge-
schäft mehrmals im Jahr Elektroge-
räte verkauft werden. „Für Kleinge-
räte mit einer Länge von bis zu 25 
Zentimetern hängt die Rücknahme 
nicht davon ab, ob die Kunden auch 
ein neues Gerät kaufen. Größere 
Geräte wie Fernseher oder Wasch-
maschinen müssen vom Händ-
ler jedoch nur angenommen wer-
den, wenn der Kunde bei ihm ein 

Pfand, Pflege, Post
Zahlreiche Änderungen zum Jahresbeginn

neues Gerät erwirbt“, erklärt Ro-
land-Partneranwalt Henning Me-
yersrenken von der Kölner Kanzlei 
Meyersrenken & Rheingantz. Auch 
Onlinehändler müssen künftig Elek-
troaltgeräte unkompliziert und ko-
stenlos zurücknehmen.

Erweiterung der Pfandpflicht
Während bisher der Inhalt einer 
Flasche bestimmte, ob und wie sie 
recycelt wird, gelten seit Januar ein-
heitliche Regelungen für Kunst-
stoffflaschen. „Auf alle Einweg-Ge-

tränkeflaschen aus Kunststoff mit 
einem Volumen von bis zu drei Li-
tern wird nun Pfand erhoben. So gilt 
das Flaschenpfand in Höhe von 25 
Cent nun auch für Säfte, Smoothies, 
Energydrinks und alkoholische 
Mischgetränke. Lediglich Milchge-
tränke werden von dieser Regelung 
vorerst noch ausgenommen“, erläu-
tert Rechtsanwalt Meyersrenken. 
Für Getränkedosen gelte eine voll-
ständige Pfandpflicht ohne Ausnah-
men. Aber: Getränkeverpackungen, 
die am 1. Januar schon im Verkehr 

waren, können noch bis zum 1. Juli 
pfandfrei verkauft werden.

Plastiktüten werden 
weiter zurückgedrängt
An Supermarktkassen dürfen seit 
dem 1. Januar 2022 keine Plastiktü-
ten mehr angeboten werden. Sta-
bile Mehrwegtüten, Taschen für 
Gefriergut sowie die ultradünnen 
Plastikbeutel, die man etwa in der 
Obst- und Gemüseabteilung findet, 
sind weiterhin erlaubt.

Mehr Geld für Pflegebedürftige
Bewohner von Pflegeheimen er-
halten seit dem 1. Januar einen Zu-
schlag, der mit der Pflegedauer 
steigt. Dadurch sinkt der Eigenan-
teil für die reine Pflege deutlich: im 
ersten Jahr im Heim um fünf Pro-
zent, im zweiten um 25 Prozent, im 
dritten um 45 Prozent und ab dem 
vierten Jahr sogar um 70 Prozent. 
Für Pflegebedürftige, die zu Hause 
versorgt werden, wurden die Pfle-
gesachleistungen um fünf Prozent 
erhöht.

Höhere Preise bei der Post
Verschiedene Briefprodukte wur-
den um je fünf Cent teurer. Die Post-
karte kostet nun 70 Cent – das sind 
sogar zehn Cent mehr als bisher. 
(djd)

Seit Januar gelten einheitliche Regelungen für Kunststoffflaschen.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Jürgen Fälchle-stock.adobe.com

Konditorei 
Bäckerei-Café

Einsteinstraße 12 
Kamen-Methler | 02307/31166

ALLES GUTE 
FÜR 2022!

Über 60 Jahre 
natürliches 

Backhandwerk 
wie in alten Zeiten

Frisches Gebäck
Brot und Kuchen

ohne künstliche Zusätze
Probieren Sie doch mal 

Buchweizen Brot 
und Brötchen

und unser 
Vollkorn-Brotsortiment

Trübsal blasen bei grauem und 
nasskaltem Wetter? Von we-
gen, die kalte Jahreszeit hält für 
Gourmets einige kulinarische 
Höhepunkte bereit. Wenn sich 
das Leben wieder nach drin-
nen verlagert, findet sich genü-
gend Zeit, in der Küche kreativ 
zu werden. Herzhafte Speziali-
täten sind echtes Soulfood, erst 
recht, wenn man sie im Kreis der 
Familie genießt.

Flammkuchen sind ein Evergreen 
der Herbst- und Winterküche, 
die sich vielfältig abwandeln las-
sen – ob klassisch mit Speck und 
Zwiebeln, mit feinem Räucher-
lachs oder auch mit Süßkartof-
feln und einem edlen Schinken 
belegt. Der passende Begleiter 
zu den herzhaften Leckerbissen 
ist zum Beispiel der Mouton Ca-
det Rouge 2018 von Baron Philip-
pe de Rothschild. Dieser Rotwein 
erhält seinen fruchtigen und run-
den Charakter dank der Böden 
im Bordeaux. Der Jahrgang 2018 
ist ein besonderer Genuss, denn 
die Reben entwickelten sich wäh-
rend eines heißen und trockenen 
Sommers sehr gut und brachten 
Trauben mit konzentriertem Aro-
ma hervor.

Zutaten für 
vier Flammkuchen:
300 g Mehl, 175 ml Wasser, 10 g 
Hefe, 3 EL Sonnenblumenöl, 1/2 TL 

Herzhaftes Soulfood
Flammkuchen mit Süßkartoffel, 
Parmaschinken und Rucola
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Zucker, 300 g Süßkartoffeln, 300 g 
Crème Frâiche, 1/4 TL Chili gemah-
len, 1/2 TL Kreuzkümmel, 1/2 TL 
Zimt, 1 Prise gemahlener Ingwer, 
Salz & schwarzer Pfeffer, 100 g Par-
maschinken, 2 Handvoll Rucola.

Zubereitung:
Hefe und Zucker in eine Schüs-
sel geben, lauwarmes Wasser zu-
geben und vermischen, bis die 
Hefe flüssig ist. Etwa fünf Minu-
ten ziehen lassen. Dann das Mehl, 
Salz, Sonnenblumenöl und 175 ml 
lauwarmes Wasser in eine große 
Schüssel geben. Die angerührte 
Hefe dazugeben und zu einem 
glatten Teig verkneten. Den Teig 
zugedeckt für circa eine Stunde 
gehen lassen.
Ofen auf 225 °C Umluft vorheizen. 
Crème Frâiche mit den Gewürzen 
verrühren. Süßkartoffeln gut wa-
schen und mit der Schale in dünne 
Scheiben hobeln. Aufgegangenen 
Teig vierteln und dünn ausrollen. 
Auf ein mit Backpapier ausge-
legtes Backblech geben und mit 
jeweils einem Viertel der Creme 
und Süßkartoffeln belegen. Für 
zehn Minuten backen. Während 
der Backzeit den Rucola waschen 
und gut abtropfen, den Parma-
schinken in kleinere Stücke zup-
fen. Den fertigen Flammkuchen 
vor dem Servieren mit jeweils 
einem Viertel des Parmaschinkens 
und Rucola belegen. Quelle: www. 
tinastausendschoen.de (djd)

Nicht nur für die Kleinen, auch 
für Jugendliche hat das Team 
vom Bürgerhaus stets anspre-
chende Angebote auf Lager.  
Aller Einschränkungen zum 
Trotz soll es Turniere für Tisch-

Jugendliche willkommen!
Angebote im Bürgerhaus Methler

tennis und FIFA geben.

Leider sind der offene Bereich und 
das Jugendcafé momentan nur 
eingeschränkt geöffnet, aber be-
reits in den Lockdown-Phasen der 

letzten beiden Jahre bestand das 
Angebot, sich digital auf der So-
cial-Media-Plattform „Discord“ zu 
treffen. Interessierte Jugendliche 
sind herzlich eingeladen, aktiv mit 
dem Team des Bürgerhauses wei-
tere Räume im „digitalen JZ“ zu 
entwickeln. Den Link gibt’s auf ht-
tps://bh-methler.kamen.de/ange-
bote-fuer-jugendliche
Des Weiteren f inden wieder 
sportliche Turniere im Bürger-
haus statt: Am Donnerstag, 24. 
Februar wird Tischtennis gespie-
lt und am Dienstag, 16. März FIFA 
gezockt. Anmeldung und Infos 
gibt’s bei Riad Daoud vom Bür-
gerhaus-Team. Der offene Bereich 
ist Montag bis Freitag von 14 bis 
18.30 Uhr geöffnet, das Jugend- 
café öffnet montags bis freitags 
von 15 bis 19 Uhr. Beide Angebote 
öffnen nach Absprache mit Riad.



10 | Methler aktuell 1-2022 Methler aktuell 1-2022 | 11 

Das Ranglistenturnier „1. TC Ka-
men-Methler Indoor Open meets 
Janssen Tour“ hat seine Sieger:in-
nen gefunden. Paula Rumpf vom 
TC Union Münster und Florian 
Bruch vom THC Münster gewan-
nen die offene Damen- und Her-
renkonkurrenz. Auch das parallel 
ausgetragene Jugendturnier war 
erfolgreich.

Die Premiere des ersten DTB-Tur-
niers in Kamen-Methler hat zwei 
würdige Titelträger:innen gekürt. 
Paula Rumpf und Florian Bruch 
freuten sich nach dem Finaltag über 
ein Preisgeld von jeweils 150 Euro 
sowie 176 Punkte für die Rangliste 
des Deutschen Tennis Bund (DTB).
Im Herrenfinale traf der 1.-gesetz-
te Florian Bruch, die Nummer 335 
in der deutschen Rangliste (DR), auf 
den 2.-gesetzten Jörg Bornemann 
vom Sauerländer TK Arnsberg (DR 
353) . Nach einem extrem fairen und 
schön anzusehenden Match behielt 
der 22-jährige Bruch die Oberhand 
und gewann denkbar knapp mit 
6:4 7:6, nachdem der 15 Jahre ältere 
Bornemann zwei klare Führungen 
aus der Hand gab.
Bei den Damen, die im Anschluss 
ihr Finale austrugen, war mit Paula 
Rumpf eine ehemalige Methlerane-
rin beteiligt. Die topgesetzte Spie-
lerin vom TC Union Münster traf als 
frischgebackene Westfalenmeiste-
rin, deutsche Vizemeisterin U18 und 
Nummer 56 der deutschen Rang-
liste auf Leonie Möller vom SV Vor-
wärts Nordhorn. Möller ist mit ihrer 
Position 125 ebenfalls ziemlich weit 
vorn in der Rangliste platziert, was 
ein spannendes Match in Aussicht 
stellte. Nach einem 6:4 im ersten 

TC Kamen-Methler:
Westfalenmeisterin Paula Rumpf 
gewinnt Tennisturnier ihres Heimatvereins

Satz war der Drops allerdings ge-
lutscht und beim 6:1 im zweiten Satz 
brannte für die in Methler wohn-
hafte Rumpf auch nichts mehr an.

TCM-Spieler:innen 
bis zum Halbfinale dabei
Aus Sicht des austragenden Vereins 
waren mit Manuel Alves, Philipp 
Kottmann und Clara Bruning drei 
Spieler:innen beteiligt. Alves, der 
als achtgesetzter Spieler ins 32er-
Feld der Herren startete, musste 
sich erst im Viertelfinale dem spä-
teren Sieger Florian Bruch geschla-
gen geben. Philipp Kottmann, kürz-
lich zum 2. Vorsitzenden des Vereins 
gewählt, traf in der ersten Runde auf 
Youngster Konstantin Bennemann. 
Gegen den 3.-Gesetzten vom TSC 
Hansa Dortmund war für Kottmann 
bei der 6:1 6:2 Niederlage leider 
nicht viel zu holen. Clara Bruning 
startete im kleinen, aber in der Spit-

ze sehr gut besetzen Damen-Haupt-
feld bereits im Viertelfinale ins Tur-
nier. Gegen die 4.-gesetzte Noemi 
Sante aus Düsseldorf gelang ihr ein 
knapper Sieg, gegen Paula Rumpf 
war dann im Halbfinale Schluss.
Das zeitgleich stattfindende Ju-
gendturnier – die „1. TC Kamen-Me-
thler Jugend Indoor Open meets 
Janssen Tour“ – mit insgesamt fünf 
ausgetragenen Konkurrenzen von 
der U10 bis zur U16 wurde sehr gut 
angenommen. „Ein toller Start“, fin-
det Organisator Jens Janssen, der 
die beiden Turniere gemeinsam mit 
Mareike Müller, Sportwartin des Ver-
eins, ausgerichtet hat. „Aktuell ist 
die Lage rund um Tennisturniere 
aufgrund von Corona ja auch et-
was angespannt und wir als Aus-
richter mussten hinterfragen, un-
ter welchen Rahmenbedingungen 
unsere Turniere überhaupt stattfin-
den konnten. Daher ist es besonders 
schön, dass wir den Spieler:innen 
trotz Omikron und Co. eine Platt-
form bieten konnten, ihr Können zu 
zeigen, an sich zu arbeiten und bes-
ser zu werden.“

Zweite Auflage 
im Sommer geplant
„Unsere beiden Ranglistenturniere 
waren ein voller Erfolg“, resümiert 
Turnierleiterin Mareike Müller. „Wir 
haben sie ja erst kurz vor knapp aus 
dem Boden gestampft und weni-

Sieger bei den Herren: Florian Bruch.
Fotos: TC Methler

Paula Rumpf, Mareike Mueller, Leonie Moeller
Westfalenmeisterin und Turnier-Siegerin Paula Rumpf (l.) mit Turnierleiterin 
Mareike Müller und Final-Gegnerin Leonie Möller (r.).

ge Wochen vor Meldeschluss in den 
Turnierkalender gestellt. Trotzdem 
haben sich 80 Spieler:innen gemel-
det. Die Matches starteten jeden 
Morgen um 8 Uhr und es wurde 
bis spät in den Abend gespielt. Da-
bei haben wir tolle Spiele gesehen. 
Tennisherz, was willst du mehr?“ Die 
zweite Auflage des Turniers ist für 
August 2022 geplant. Aufgrund der 
höheren Platzkapazitäten auf Asche 
sollen dann auch die Senior:innen 
zum Einsatz kommen. 

Sieger:innen und Finalist:innen 
im Überblick:
Herren
Florian Bruch, THC Münster (DR 335) 
– Jörg Bornemann, Sauerländer TK 
Arnsberg (DR 353) 6:4 7:6
Damen
Paula Rumpf, TC Union Münster (DR 
56) – Leonie Möller, SV Vorwärts 
Nordhorn (DR 125) 6:4 6:1
männlich U16
Phil-Dominic Lajosch, TSC RW Met-
tingen (LK 13,5) – Vincent Simoens, 
Kasseler TC 1931 (LK 13,0) 6:1 6:3
männlich U14
Mika Generotzky, TC Herford (LK 
16,2) – Joshua Wiesekopsieker, TC 
Hiddenhausen (LK 15,4) 6:3 6:2
männlich U12
Julius Plothe, Dortmunder TK RW 98 
(LK 17,5) – Yves Koppmann, TC Blau-
Weiß Halle (LK18,4) 6:2 6:1
weiblich U12
Lana Klinner, TSG Königslutter (LK 
20,2) – Sophia Schmidt, TC Halden 
2000 (LK 19,5) 6:2 7:5
gemischt U10
Jannik Kwiedor, TuS Ickern – Lilly 
Rumpf, TC Kamen-Methler 6:3 6:4
weiblich U8
Lina Schulze Elberg, TC Kamen-Me-
thler – Miray Akkoc, TC Grün-Weiß 
Frohlinde 15:11 15:1 9:15 13:15 8:6

Ab Ende Januar können Kinder 
und Jugendliche für die 5. Klas-
se sowie die Sekundarstufe II 
(Gymnasium und Gesamtschu-
le) angemeldet werden.

Nähere Informationen zum Ablauf 
des Anmeldeverfahrens werden 
auf den jeweiligen Homepages der 
Schulen ( www.gesamtschule-ka-
men.de, www.gymnasium-kamen.
de, www.fnr-kamen.de, www.
hauptschule-kamen.de ) veröf-
fentlicht. Bei der Anmeldung wer-
den die Erziehungsberechtigten 
gebeten, den Original-Anmelde-
schein in 4-facher Ausfertigung, 
das Originalzeugnis des 1. Schul-

Mitte Januar erhalten rund 
18.600 Bürger Post vom Fachbe-
reich Finanz Service – Steuern 
und Gebühren. Zum 15. Janu-
ar werden etwa 15.000 Beschei-
de über Grundbesitzabgaben, 
3.100 Hundesteuerbescheide 
und 500 Gewerbesteuer-Vor-
auszahlungsbescheide der Post 
übergeben.

Wie bereits berichtet, steigen die 
Gebühren (Abfall-gebühren (au-
ßer Biomüll), Straßenreinigungs- 
und Abwassergebühren). Die He-
besätze für die Gewerbesteuer, 
Grundsteuer A und B bleiben kon-
stant. Der Hebesatz für die Grund-
steuer B beträgt 690 Prozent, für 
die Grundsteuer A 440 Prozent 
und für die Gewerbesteuer 470 
Prozent. Auch die Hundesteuer-
sätze wurden nicht verändert. 
Alle Bürger, die bis zum 25. Janu-
ar noch keinen Bescheid erhal-
ten haben werden gebeten, sich 
bei der Stadt zu melden (Tel. 148-
2501/148-2502).

Mietspiegel und 
Grundsteuerreform
D er Gutachterausschuss f ür 
Grundstückswerte im Kreis Unna 
ist beauftragt, einen qualifizierten 
Mietspiegel für die Stadt Kamen 

Stadt Kamen:
Anmeldungen für weiterführende Schulen

Steuern und Abgaben:
Stadt Kamen verschickt Bescheide

halbjahres 2021/22 und das Fami-
lienstammbuch vorzulegen. Auf 
dem Beiblatt zum Anmeldeschein 
kann ein unverbindlicher Zweit-
wunsch hinsichtlich einer weiteren 
Schule oder bestimmten Schul-
form angegeben werden, womit 
nur für den Fall eines Anmelde-
überhangs Absprachen mit der 
Schule des Zweitwunsches erleich-
tert werden.

Sek II
Im gleichen Zeitraum können die 
Schülerinnen und Schüler für die 
Sekundarstufe II beim Gymnasium 
und der Gesamtschule (Haupt- und 
Realschulabsolventen) angemel-

det werden. Bei dieser Anmeldung 
müssen die letzten 3 Zeugnisse 
der zurzeit besuchten Schule und 
das Familienstammbuch vorge-
legt werden. Die Anmeldezeiträu-
me für den 5. Jahrgang des Schul-
jahres 2022/23 der Hauptschule, 
der Realschule, des Gymnasiums 
und der Gesamtschule in Kamen 
wurden wie folgt festgelegt:

Gesamtschule, Gutenbergstr. 2
Fr. 28.01. – Do. 03.02.2022, 
Freitag 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr,
Montag bis Donnerstag täglich 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag u. Mittwoch zusätzlich 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Hauptschule, Am Koppelteich 16
Mo. 14.02. – Fr. 18.02.2022, 
täglich 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr,
Mittwoch zusätzlich bis 16.00 Uhr

Realschule, Gutenbergstr. 2
Mo. 14.02. – Fr. 18.02.2022, 
täglich 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag u. Mittwoch zusätzlich bis 
16.00 Uhr

Gymnasium, Hammer Str. 19
Mo. 14.02. – Fr. 18.02.2022
Montag 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag 08.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr,
Mittwoch u. Freitag 08.00 Uhr bis 
18.00 Uhr

Auch Hundehalter erhalten in den kommenden Tagen Post. 
Foto: fotoreinartz/pixabay

aufzustellen. Daher wird den 
Grundsteuerbescheiden auch in 
diesem Jahr ein Fragebogen bei-
gefügt. Die Teilnahme ist frei-
willig und nicht erforderlich für 
beispielsweise selbst genutzte 
Immobilien. Weitere Informati-
onen enthält der Fragebogen.
Die Grundsteuerreform, die 2018 
vom Bundesverfassungsgericht 
angeordnet und 2025 anzuwen-
den ist, wirft ihre Schatten voraus. 
Das Finanzministerium weist da-
rauf hin, dass in diesem Jahr von 
den Eigentümerinnen und Eigen-
tümern für die Neubewertung 
der Grundstücke ab 01.07.2022 
die Erklärungen abzugeben sind. 
Hierzu ist den Grundsteuerbe-
scheiden ein Informationsblatt 
beigefügt. Auskünfte hierzu kann 
die Stadtverwaltung leider nicht 
geben, da ausschließlich die Fi-
nanzverwaltung Herrin des Ver-
fahrens ist.
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 28.02.2022

www.fkwverlag.com

Annahmestellen
Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Gesuche
Sammler sucht noch Orden,  

Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,
Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Tierpension Pets Home  
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  
Tel. 02307/947320

Wohnung gesucht 
in Holzwickede oder Umgebung  

Ab 3 Zimmer 01777998299

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 
Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Sonstiges

Sie möchten eine 
Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer 
der genannten Annahmestellen 
abgeben und direkt bezahlen!

Ab dem 19. Januar können sich 
Kinder für spannende Kurse zu 
verschiedenen Themen im Bür-
gerhaus anmelden. Aufgrund 
der Pandemie-Lage findet das 
Programm jedoch unter Vorbe-
halt statt. 

Für alle Angebote gilt: Es gelten 
für alle Kurse die zurzeit geltenden 
Hygienemaßnahmen! Außerdem 
werden die Kurse in Kleingruppen 
durchgeführt. Neben den Kursen 
bietet das Bürgerhaus auch Bin-
gonachmittage an: 07.02. / 07.03. 
/ 04.04.2022, jeweils 16.00 Uhr, 
Teilnahme kostenlos. Am 26.01. 
/ 23.02. / 23.03. und 27.04.2022, 
können Kids ab 6 Jahre mit Ein-
verständniserklärung der Eltern 
und nach Anmeldung von 15.30 
bis 17.00 Uhr an der Kletterwand 
klettern. Kosten: Je Termin 1 Euro. 
Am Montag, 28.03. steht von 16.00 
bis 17.15 Uhr Geo-Caching per GPS 
auf dem Programm: Ab 8 Jahre, 
Teilnahme kostenlos, Voranmel-
dung erbeten. Leseratten kom-
men ebenfalls im Bürgerhaus auf 

Bürgerhaus Methler
Anmeldungen für Kinderkurse starten

Foto: Bürgerhaus Methler/Archiv

ihre Kosten: Am Samstag, 19. März, 
gibt’s um 17 Uhr Vorlese-Thea-
ter mit dem Igel und dem Eich-
hörnchen und am Donnerstag, 7. 
April, steht um 17 Uhr eine Duster-
tal-Mitmach-Lesung auf dem Pro-
gramm (beides kostenfrei). Jeden 
Montag bis Freitag, 14 bis 18 Uhr 
sind Kinder herzlich willkommen, 
um Kicker, Billard, Tischtennis oder 
Spiele zu spielen. Weitere Infos 
und Angebote auch für Jugendli-
che und Erwachsene: 
https://bh-methler.kamen.de

Kurse im Überblick:
Designen und Nähen 
(Anfänger ab 8 J.)
Kurs I: Di. 25.01. – 15.02.2022
Kurs II: Di. 08.03. – 29.03.2022
16.30 bis 18.00 Uhr
15 Euro

Designen und Nähen 
(Fortgeschrittene)
Kurs I: Mo. 24.01. – 14.02.2022
Kurs II: Mo. 07.03. – 28.03.2022
16.30 bis 18.00 Uhr
15 Euro

Töpfern (ab 7 J.)
Kurs I : Mo. 24.01. und 31.01.2022
Kurs II: Mo. 14.03. und 21.03.2022
1x Töpfern, 1x Anmalen
16.00 bis 17.15 Uhr
3,00 Euro

Schmuckherstellung (ab 8 J.)
Mi. 16.02.2022
16.00 bis 17.30 Uhr
3,00 Euro

Osterbasteln (ab 7 J.)
Mi., 06. April 2022
16.00 bis 17.30 Uhr
3,00 Euro

Malen auf Leinwand (ab 8 J.)
Fr., 25. Februar 2022
16.00 bis 17.30 Uhr
4,00 Euro

Sporttag Airtrack / Airbag:
Sa., 12.Februar 2022
Gr. I : Airtrack 11.00 bis 12.30 Uhr 
Gr. II: Bubble-Ball 13.00 bis 14.30 Uhr
1,00 Euro

Gitarrenkurse (ab 8 J.)
Leihgitarren vorhanden
Anfänger: Di. 25.01. – 29.03.2022, 
16.30 bis 17.15 Uhr
Fortgeschrittene: Di. 25.01. – 
29.03.2022, 17.30 bis 18.15 Uhr
20 Euro

Schlagzeugkurse (ab 8 J.)
26.01. – 30.03.2022 
(nicht am 09.02. und 02.03.)
Anmeldung Warteliste jederzeit 
möglich
15 Euro

Forschen und Experimentieren 
sowie eine Holz-Werkstatt sind 
noch in Planung.
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Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denninghoff Immobilien

Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

www.nordseestrand24.de

Ferien

Gem. FH am Beetzsee 
(Brandenburg) für 5 Pers., 

2 Schlafz. Dusche WC, Küche 
u. Gartenmöbel. Zum See u. Imbiss 50 m, 

pro Wo. ab 300,- incl. NK.
Tel. 0231/21978 ab 19 Uhr 0231/451392

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  
Französisch. Tel. 0231/5337888

Die Sprachvilla
Praxis für Logopädie
Robert-Koch-Str. 46a 

59174 Kamen
Tel: 02307 2611888

E-Mail : info@sprachvilla.de

Es ist einfach „Alles wie verhext”. 
Einen solchen Tag hat auch die 
kleine, freche Hexe Bibi Blocks-
berg erwischt: Schon morgens 
gibt es ein riesiges Durcheinan-
der mit ihren Eltern Barbara und 
Bernhard Blocksberg zu Hause. 
Und auch in der Schule will ein-
fach gar nichts klappen. 

Bibis Lehrerin Frau Müller-Rie-
bensehl bringt das ganz schön auf 
die Palme! Abends ist dann auch 
noch Walpurgisnacht auf dem 
Blocksberg. Dieses Jahr sollen dort 
Bibi und Barbara Blocksberg zusam-
men mit Oma Grete das große He-
xenfeuer entfachen. Aber was wird 
Walpurgia, die Vorsitzende des He-
xenrates bloß dazu sagen, wenn 
dort auch alles schief läuft? Wird es 
den Hexen der Familie Blocksberg 
an diesem „verhexten“ Tag gelin-
gen, das Walpurgisnachtfeuer wie 

Bibi Blocksberg 
Am 10. Februar in der Konzertaula

Pressefoto: COCOMICO Theater

vorgesehen zu entzünden? 10. Fe-
bruar, 17 Uhr. Eintritt Kinder: 5,50 
Euro, Begleitperson: 8,50 Euro im 
Kulturbüro der Stadt Kamen (Tel. 
02307/1483512 oder 1483513), 
per E-Mail kartenreservierung@
stadt-kamen.de) Einlass nur 2G so-
wie Maskenpflicht für Erwachsene 
und Kinder ab 6 Jahren im Saal.
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Die Kolpingsfamilie rief zu 
Weihnachten zu einer Spen-
denaktion für die Obdachlosen 
auf. Es wurden neben Kleidung, 
dicken Schuhen und warmen 
Jacken vor allem auch Hygiene-
artikel wie Taschentücher, Du-
schdas oder Zahnpasta gesam-
melt. Aber auch Schlafsäcke 
und Isomatten standen auf der 
Liste. Alles konnte entweder 
in der Husener Kirche St. Pe-
trus Canisius abgegeben oder 
von der Kolpingsfamilie von zu 
Hause abgeholt werden. Paral-
lel wurden auch alte Schuhe für 
die Kolpingaktion „Mein Schuh 
tut gut“ gesammelt.

Die Spendenbereitschaft war sehr 
groß. Es kamen nicht nur Spen-
den aus dem Dortmunder Os-
ten, sondern auch aus diversen 
anderen Stadtteilen von Dort-
mund und aus Kamen-Methler. 
Zusätzlich bekam die Kolpingsfa-
milie Unterstützung aus dem Sau-
erland, wo parallel der DRK-För-
derverein Communitas Sanatium 
e.V., das Jugendrotkreuz Mesche-
de/Eslohe und das Textilrecyclin-
gunternehmen Heinz-Dieter Eßer 
sammelten. Dort konnten die 
Spenden im Trödelladen in Me-

Kolpingsfamilie Husen:
Weihnachtsgeschenke für unsere Obdachlosen

schede abgegeben werden. Auch 
hier kamen einige Spenden zu-
sammen, welche Karl-Heinz Schu-
stereit als Verantwortlicher des 
Trödelladens an die Kolpingsfami-
lie übergab.

Bescherung schon vor dem Fest
Deshalb war es auch möglich, 
schon vor Weihnachten einen er-
sten vollen Anhänger zum Hygie-
necenter an der Leuthardstraße in 
Dortmund zu bringen, das unter 
anderem von Bodo e.V. geleitet 
wird. In dem Hygienecenter kön-
nen die Obdachlosen an drei Ta-
gen kostenlos duschen, sich die 
Zähne putzen oder sich auch ein-

fach mal rasieren. Des Weiteren 
werden sie dort mit vielen Dingen 
ausgestattet, die sie für das Leben 
auf der Straße benötigen.

Alle gespendeten Sachen wurden 
vor der Übergabe kontrolliert und 
nach Art sortiert, damit sie vor Ort 
direkt einsortiert werden konn-
ten denn die Übergabe erfolgte 
im laufenden Betrieb und die Ob-
dachlosen standen schon vor der 
Tür Schlange. Herr Olaf Berger als 
zuständige ehrenamtliche Per-
son nahm die Spenden von Mar-
cus Eßer, dem Vorsitzenden der 
Kolpingsfamilie Husen, entge-
gen und bedankte sich für das En-

gagement und erzählte von der 
Arbeit vor Ort und wie wichtig für 
ihn persönlich die Arbeit ist.

Spenden weiterhin erwünscht
Die Kolpingsfamilie Husen möch-
te auch weiterhin Bodo e.V. und 
somit die Obdachlosen unter-
stützen und verlängert die Spen-
denaktion, denn der nächste An-
hänger mit Spenden wird aktuell 
vorbereitet. Interessierte können 
sich für Spenden oder auch für die 
Arbeit der Kolpingsfamilie Husen 
gerne an den Vorsitzenden Mar-
cus Eßer unter Tel. 0170/4110581 
oder kolping-husen@web.de 
wenden.
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 rtszeit Husen-Kurl

Mit der traditionellen Weih-
nachtsfeier – in diesem Jahr wie-
der in der Asselner Gaststätte 
„Zum Bürgerkrug“ – endete das 
diesjährige Programmangebot 
der AWO im Ortsverein Asseln/
Husen/Kurl am Sonntag, den 
12.12.2021.

Zahlreiche Helfer/innen hatten im 
Vorfeld die Tische weihnachtlich 
gedeckt, Kuchen, Blumen und Ge-
schenke  besorgt und Musiker so-
wie den Nikolaus engagiert. Die 
gegenüber den Vorjahren corona-
bedingt deutlich geringere Anzahl 
an Teilnehmer/innen waren wieder 
einmal hoch erfreut über die bei 
der AWO in Asseln/Husen/Kurl üb-
liche Weihnachtsfeier mit deutsch-
sprachigen Liedertexten. Vorher 
wurden zunächst aber alle Gäste 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt.

In der Vorweihnachtszeit schaut 
man gerne auf das Jahr zurück 
und es ist auch die Zeit, um sich 
zu bedanken. In diesem zweiten 
Pandemie-Jahr hatten vor allem 
die Ärzte eine besondere Rolle. 
Neben den alltäglichen gesund-
heitlichen Dingen haben sie sich 
auch darum gekümmert, die Leu-
te vor Corona zu schützen.

Auch die Sportvereine profitieren 
natürlich von der guten Arbeit der 
Praxen. Das beste Beispiel dafür 
ist die Zusammenarbeit zwischen 
dem SC und TVE Husen-Kurl und 
der Hausarztpraxis Dr. Strathmann: 
Bei einer gemeinsamen Impfakti-
on am 4. Advent in der Sporthalle 
Husen impfte Dr. Strathmann mehr 
als 130 Personen gegen Corona. Da 
aber auch die anderen Ärzte in Hu-
sen-Kurl einen hervorragenden Job 

AWO Asseln/Husen/Kurl
Weihnachtsfeier mit Kaffee, Kuchen und Musik

Husen-Kurler Sportvereine:
Dankeschön an engagierte Arztpraxen

Vorsitzender Norbert Roggenbach 
dankte zu Beginn der Veranstal-
tung allen Teilnehmer/innen für ihr 
Kommen. Denn die noch immer an-

dauernde Pandemie ließ manche 
Stammgäste lieber zu Hause blei-
ben. Da aber alle Teilnehmer/innen 
und Helfer/innen die 2G-Regeln so-

wie die begleitenden Vorgaben der 
Coronaschutzverordnung konse-
quent eingehalten hatten, gab es 
auch nur ein vergleichsweise ge-
ringes Teilnahmerisiko.

Musik und Nikolaus
Musiker Franz Grochowski mit sei-
ner Ehefrau Erika sorgten für den 
gelungenen musikalischen Rah-
men mit vielen Weihnachtsliedern 
zum Mitsingen.  Aus dem Teilneh-
mer/innen-Kreis wurden zwischen-
durch Kurzgeschichten vorgetra-
gen. Der Nikolaus brachte zum 
Schluss neben erheiternden und 
auch besinnlichen Worten für alle 
kleine Geschenke und einen Weih-
nachtsstern mit. 
Nach 2,5 Stunden gingen alle Teil-
nehmer/innen zum Teil mit leucht-
enden Augen, in jedem Fall aber 
gut unterhalten, nach Hause.

Fotos: AWO Asseln/Husen/Kurl

gemacht haben, haben sich bei-
de Vereine etwas überlegt. Neben 
Dr. Strathmann erhielten auch der 
HNO-Arzt Dr. Schinkel sowie die 
Zahnarztpraxen Dr. Lutz Böckling, 
Dr. Andreas Makowski und Dr. Iris 

Braun (Foto) einen Präsentkorb als 
Dankeschön. Die Praxis von Dr. Bun-
gart war schon im Weihnachtsur-
laub, sodass dort kein Korb über-
geben werden konnte. Andreas 
Edelstein, Vorstandsvorsitzender 

des SC Husen-Kurl, und Max Ro-
eren, 2. Vorstandsvorsitzender des 
TVE Husen-Kurl, übergaben die Prä-
sente. An dieser Stelle geht auch ein 
Dankeschön an Rewe Filips für die 
Zusammenstellung der Körbe. 
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Der AWO Lauftreff Asseln/Hu-
sen/Kurl erfreut sich großer Be-
liebtheit. In diesem Jahr kön-
nen künftige Laufbegeisterte 
unter Anleitung wieder in den 
Sport einsteigen – beim nun-
mehr 25. Anfängerkurs!

Am Samstag, 5. Februar, geht’s 
los: Um 9 Uhr startet der Kurs 
an der AWO-Begegnungsstätte 
Asseln, Flegelstraße 42. In Hu-
sen-Kurl startet man zu den dort 
üblichen Zeiten des Lauftreffs 
dann am 8. Februar um 19 Uhr an 
der AWO-Begegnungsstätte Hu-
sen-Kurl, Zum Burgkamp 28. Ziel 

Fit ins neue Jahr
AWO bietet wieder 
Anfänger-Laufkurs an
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des Kurses ist, in zwölf Wochen 
das durchgehende Laufen über 
eine Stunde zu erlernen.
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro, 
Anmeldungen können ab sofort 
per E-Mail an folgende Adres-
se erfolgen: awo-lauftreff-dort-
mund@t-online.de. Lauftreffleiter 
Matthias Gruhn (im Foto vorn) er-
teilt auch gern telefonisch unter 
0151/28847688 Auskunft.
Vielleicht sind Sie dann auch Ende 
dieses Jahres beim AWO-Silve-
sterlauf dabei. Die Mitglieder 
des Lauftref fs trafen sich am 
31.12.2021 in kleiner Runde zum 
sportlichen Jahresausklang.

Leider musste die Kolpings-
familie Husen das weihnacht-
liche Friedensfest kurzfristig 
wegen neuer Corona Vor-
schriften absagen. 

Dennoch konnte das Friedens-
licht aus Bethlehem von den 
Pfadfindern DPSG Husen an alle 
verteilt werden. Hierzu wur-
de die Kirche wunderschön be-
leuchtet. 

Foto: Kolpingsfamilie Husen

Nach dem gelungenen Auftakt 
im Sommer in Lanstrop startete 
das Seniorenbüro Scharnhorst 
im Oktober die 2. Stadtteilral-
lye, dieses Mal in Kirchderne. 

Wieder hatten die Mitarbeiter eine 
Route mit entsprechenden Fra-
gen zu verschiedenen Stationen 
ausgearbeitet, die die Teilneh-
mer in Eigenregie durch bekann-
te aber auch vielleicht noch un-
bekannte Ecken von Kirchderne 
führten. Das Angebot wurde auch 
dieses Mal wieder sehr gut ange-
nommen, sowohl von Kirchder-
ner Bürgern selbst als auch von 
auswärtigen Interessenten. Die 
Teilnehmer merkten sehr schnell, 
dass die Lösung des Rallyespiels 
„Kirchderne hat was!“ Bestand hat. 
Die ausschließlich positiven Rück-
meldungen zeigten den drei Mit-

Mit dem „Winterabend“ am 
Samstag, 15.01.2022, wollte der 
AWO-Ortsverein Asseln/Husen/
Kurl das schon in der Adventszeit 
ausgefallene „Weihnachts-Dorf“ 
vor dem Asselner Marie-Juchacz-
Haus nachholen.

Der Ortsvereinsvorstand hat sich 
dazu durchgerungen, aufgrund 
der aktuellen Pandemie-Lage nicht 
zwingend notwendige Veranstal-
tungen mit vermutlich mehreren 
Teilnehmer/innen abzusagen. Für Im Frühjahr 2021 war die Pre-

miere für die erste Ausgabe der 
Scharnhorst Post. In Kooperation 
mit dem Stadtbezirksmarketing 
und Begegnung vor Ort brach-
te das Seniorenbüro Scharnhorst 
erstmalig den Seniorenbrief für 
den Stadtbezirk Scharnhorst he-
raus.

Ein kleines handliches Heftchen mit 
vielen Informationen und Ansprech-
partnern für Senioren wurde prä-
sentiert. Der Seniorenbrief wurde 
mit sehr großem Erfolg nachgefragt. 
Bestärkt durch die hohe Nachfra-

„Kirchderne hat was!“
Seniorenbüro beendet erfolgreich 2. Stadtteilrallye

AWO Asseln/Husen/Kurl
„Winterabend“ leider abgesagt

arbeiter*innen Ulrich Rönsch, Ste-
phanie Werner-Keller und Sven 
Knicker, dass sie mit dem Veran-
staltungsformat den Puls der Zeit 

treffen. Unabhängig von Wetter, 
Tag und Uhrzeit konnten die Teil-
nehmer selbst bestimmen, wann 
sie die Rallye durchführen. 

Premiere in Lanstrop
Im November wurden mit der fi-
nanziellen Unterstützung des 
Stadtbezirksmarketings, wie bereits 
bei der ersten Rallye durch Lan-
strop auch, unter den richtigen Ein-
sendungen Preise verlost. Bei der 
Auswahl der Preise war den Veran-
staltern im Sinne der Nachhaltigkeit 
auch wieder ein ortsnaher Bezug 
zu dem Stadtteil wichtig. Die Wahl 
fiel dabei auf verschiedene Fruch-
taufstriche eines Hofladens vor Ort. 
Insgesamt ist das Team des Seni-
orenbüros Scharnhorst und das 
Stadtbezirksmarketing von der po-
sitiven Resonanz so motiviert, dass 
im Frühjahr 2022 die Veranstal-
tungsreihe durch den nächsten 
Stadtteil fortgeführt wird. Die näch-
ste Tour ist in Planung und wird 
wieder über die Medien kurz vor 
Start bekannt gegeben.

Foto: Seniorenbüro Scharnhorst

ge haben Ulrich Rönsch, Stephanie 
Werner-Keller, Sven Knicker, Mit-
arbeiter*innen des Seniorenbüros 
Scharnhorst, und Susanne Schulte 
von Begegnung VorOrt, die 2. Aus-
gabe der Scharnhorst Post gestaltet. 

Voll mit Informationen
Dieser zweite Seniorenbrief beinhal-
tet neben Informationen zu „Nette 
Toilette“ und Rentenberatung auch 
wieder Berichte über die Aktivitäten 
bzw. Veranstaltungen des Senio-
renbüros und Begegnung vor Ort. 
Abgerundet wird das Infoheft mit 
Auflistung der Kontaktdaten von 

Netzwerkpartnern im Stadtbezirk. 
Die „Scharnhorst Post kann wieder 
über das Seniorenbüro Scharnhorst 
telefonisch unter 0231/50-29680 
oder auch per E-Mail über senioren-
buero.scharnhorst@dortmund.de 
angefordert werden. Sie wird dann 
per Post zugesandt.
Des weiteren ist das Heftchen 
auch bei Netzwerkpartnern wie 
u.a. Begegnungsstätten, Kirchen-
gemeinden und der Bibliothek im 
Stadtbezirk zu bekommen. Das Re-
daktionsteam und das Stadtbezirks-
marketing hoffen wieder auf eifrige 
Leserschaft.

Für Husen-Kurl und Umgebung
Seniorenbrief „Scharnhorst Post“ in 2. Ausgabe erschienen
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die im Freien geplante Veranstal-
tung hätte zwar die 3G-Regel aus-
gereicht. Aber die Durchführung 
mit den notwendigen Kontrol-
len auf einem nicht abgesperrten 
Grundstück wäre zu aufwendig ge-
wesen. Die AWO möchte die Besu-
cher/innen aber insbesondere auch 
die Helfer/innen vor vermeidbaren 
gesundheitlichen Gefahren schüt-
zen. Der Winterabend findet daher 
nicht statt.

Begegnungsstätten 
bleiben geöffnet!
Im Gegensatz dazu bleiben aber 
die AWO-Begegnungsstätten in As-
seln und Husen geöffnet. Hier ist 
es wichtig, gerade in Pandemie-
zeiten insbesondere älteren und 
alleinstehenden Menschen einen 
Anlaufpunkt zu bieten, der einem 
bei größtmöglicher Sicherheit und 
nicht so großem Teilnehmerkreis 
das Gespräch bei Kaffee und Ku-
chen oder ein Frühstück oder Mit-
tagstisch ermöglicht. DANKE an 
dieser Stelle an alle Helfer/innen, 
die bereit sind, dies in den Begeg-
nungsstätten auch in Corona-Zeiten 
zu ermöglichen.  

Bild: AWO Asseln/Husen/Kurl

Engagiert, einfühlsam und mit 
Freude hat Friseurin Annette 
Staniszewski ihren Beruf im Se-
niorenheim ausgeübt. 

Jetzt geht sie in den wohlver-
dienten Ruhestand. Die Lücke, 
die sie hinterlässt, wird beson-
ders für die Bewohner des Se-
niorenheimes schmerzlich sein, 
denn die fachliche Kompetenz, 

Abschied für
Annette Staniszewski

ihre sympathische Art und die 
unterhaltsamen Gespräche mit 
ihr werden allen dort sehr feh-
len. Aber auch im Team von Che-
fin Kirsten Schäfer wird sie nach 
insgesamt 23 Jahren der Zusam-
menarbeit fehlen. Mit den besten 
Wünschen und einem schönen 
Blumenstrauß wurde sie kürzlich 
von ihr verabschiedet. 
Foto: privat, Text: F.K.W.

- Anzeige - 


